
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 9. Februar 1983

486. Bauorduung/Zonenplan rschliessuugsplau/Waldab
standslinien/Aussichtsschutzp (Bassersdorf). A. Die Ge
rwindi 1seisdorf besitzt einen mit ]RB Nr. 3237/1982 ge
Ihiiligtn koimnunahn (iesa;;itj)];in. ?tit Beselilussen von; 2%.
und 26. Oktober 1981 setzte die Geni indevers;i;nn;lung Bits—
stisclori auch die koinmunalt Nt1tZui)gS)laflUng lest Sie um—
fasst eine Bau- und Zonenordnung mit zugehörigtmn Zomitn—
])la II und Dtta ilpliiiien 1(r]izon(]; t)berdorf, iJuteidorf und
Baltenswil, einen Etsehuiesstmgsplan mit zugehöri gern Bericht
und Pliintn, sechs ErgiinZungsphinf Ul)(r (li( Wa 1(la l)st;lfldS] i—
flien sOwie Zwei Ergiinzungspliiiic zum Äussiehtssclmtz.

Gtrniiss Zeugnis tier Bezirksratski nzlei Bül a ei; vom 17.
D(ztmber 1981 sind gcgcn diese Beschlüsse kerne Rekurse ein
g(gangen, wiihrciid gei]liiss Zeugnis dc; Baurtkurskommis
sion 1 vom 15. Miirz 1982 vier Rekurse betreffend Nichtzuwei
sung zur Bauzone pendent sind. Da sieh clitse Rekurse auf
priizis bezeichnete Gebiete beziehen und somit einer Teilge
nehmigung nichts entgeg<nsteht, ersucht der Gemeinderat
Bassersclorf mit Beschluss vom 16. Februar 1982 um Teilge
nehm igun g der Vorlage durch den Regierungsrat.

B. Die zur Genehmigtmg vorliegende Bauordnumig gibt zu
keiiieii Bemerkungen Anlass.

Dci zugehörige Zonenplan weicht wesentlich nur im Ge
biet Ufinatt en, welches nun der Neservezone zugeteilt wird,
von; Zoi;e;;pla n 1970 ah. Er befindet sicht iiii Ei nklaiig mit
dein bereits g(1i(ii;iiigt(n Siedlumigs— und Laiidschaftsplan. Die
hei der Baur(kurskommnission pendentcii Rekurse betreffen
tintmsiits die du reh keine korn mtmal e Fest 1 cgting betroffenen
(t1)nte Buh und Rumsberg/Gubel, so dass durch eine Geneh—
ii; i gui; g der Vorlage die Rechte der Rekurrenten in keiner
Weise betroffen werden. Anderseits betreffen Sie das der Re
tiveZO1ie zugettilte Gebiet ESel Sowie das Gebiet Ufinatten,
weiche von der Bauzont in die Reservezone umgeleilt worden
sind. Diese Gehitte sind von der Genehmigung des Zonen—
plans auszunehrneii.

Die FIu eh tnul)(rprüfung des neuen Zon enpians zeigt auf,
(lass die in der Bauzone vtrh]eibcndcu Fluchen den Bedarf
vomi mehr als 15 .Tahrcit decken ( § 47 PEG) . Nahezu das ge—

samnte Bauzonengebiet von Bass<rsdorf ist hut rechitskrilftigcn
Qua lt 1;mJ)liim;tn (rf;; sst, die 1111 Vollzug bzw. unrn ittella; t da
vor stehen. Es ist daher mit (mcm g<sttigerten Landver—
brauch zu reelint;;. Dc r vorliegende Zontnplan ka mut daher
a uch; im 11 inh 1i ek auf § 47 PEG gerade ii och 11 in gci; ommen
werd<;;.

C. Der Ersehliessungsplnn regelt plan- und kosttniniissig
die verbleibenden 0 robersehl iessuin gsaiiia gen der Bauzontn
der Gemeinde Bassersdorf. Im übrigen gibt er zu keinen Be
merkm;geu Anlass.

D. In sechs Detailpliinen, Massstab 1: 2000 bzw. 1: 500,
winde;; gestützt auf § 66 PBO Waldabstandslinien (iaibtitet.



1)abcj wurde iii den Pl ii neu Nr. 6 (Uebe]SielItSJ)lafl ) sowie

Nr. 9 tDetailp]an) der Wnldl)estnnd 110 Gebiet Miili/Sngi

falsch eiuugef in gen. I)i( effektive \Valdflaell( ist (leSliahl) (III —

sprechend zu korrigieren, was ntwh zu einer Anpassung der

Val(1a ltst n ndsl in ien Inh ieuu wiid, da (las Wul cia real nicht iii ii

einer fiktiven Waldal istandslinie durchschnitt cii w‘erden da rf.

Es l)etlifft dies die Waldiu})stnuldslilUt auf dcii G ruuudstucken

Kat.-Nrn. 697 und 695 bzw. den Waldbestand auf den Grund

stüekciu Kat.—Nrn. 697, 692, 693 und 695. Die G(iflemde Bits—

serS(lorf ist einzuulatlen, die Wn]dn])Sfa 11(15] 111 itui cntsprech cii cl

zu ergiinzen.

E. Die heiden Aussichtssehutzpliiue ITa senhühl und Hueb

gthucii zu kein(ul NenI(lkuhlgeui Anlass mccl ko]nc(n geicehticigt

werden.

Auf Auf eng der Direktion der öffentlichen Bauten

beschliesst der Regierungsrat:

1. Die Btschilüsse der Geineindeversicuninlung Bassersdorf

vom 23. und 26. Oktober 1981 betreffend Festsetzung der

kommunalen Nutzun gS])l anung, hesttb end aus Bauordnung

mit zugehörigem Zouienplan, Deta ilpliinfn Kcrnzontn Ober—

dorf, I‘nterdorf und Bicitenswil, Ersehlies migs])lan mit ZUge

hörigem Bericht und Pljinen, Ergiinzungspliinen Nrn. 6—41

i.ibei Witldit))stflfldS]ini(n und Nru. 12 und 13 über den Aus—

siehtsschutz, wird vorbchiiltlich Dispositiv II genehmigt.

lT. Von der Genelunigung durch den Regierungsrat aus

genOmmen werden

a ) die der Reservczonc zugeteilten Gebiete Büe], lwgrcnzt

durch Neue Winterthurerstric sse, Wan generstrasse und

Flurwcg, sowie lTflnic ttcn, begrenzt durch SBB—Linie, Zü—

richstrnsse und Baltenswilerstrasse

b) tue aldabstandslinie im Geiciet Miili/agi anf den

Grundstücken Kat.-Nrui. 697 und 695.

ITT. Der Gemeindern t Basstrsdorf wird eingeht den,

a) Dispositiv 1 und II dieses Beschlusses gemiiss § 6 lif. a

PBG öffentl ich bekanntzugthcn

It) die Waldabstandsliuiie in dem von der Genehmigung aus

genommenen Gebiet im sinne dcu Erwii gungen (rgiinzen

zu lassen.

IV. fitteilung an den Oem(ind(rct Basstrsdouf (unter

Rücksendung eines mit dem Genehmigungsveumerk versehe

nen Plausatzes sowie mit dein Ersuchen, der Direktion der öf

fentlichcui Bauten 25 Exemplare der gedruckten Bauordnung

mit Zonenplan zuzustellen), das Verwaltungsgerieht, die Bau—

rekurskoinunissioui 1 sowie nut die Direkt ion der öffeuit]iclct‘ui

Bauten.

Ziirieh. (1cm] 9. Februar 1983

Vor dem Regierungsrat

Der Staatssehreiher:

Toggwifler


